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Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe

Bloß an der Wohnungstür.
„Oma!“
Ihr kleiner Wirbelwind tanzt 
durch den Flur. Die Hände hin-
term Rücken versteckt.  „Oma! 
Hier! Für dich!“ 
Eine Kerze wird ihr entge-
gengestreckt. „Mach sie an! 
Mach sie an!“ Und das tut sie. 
Natürlich. 
„Wofür ist denn das Geschenk? 
Es ist doch noch nicht Weih-
nachten.“
Ein Grinsen und ein Schulter-
zucken sind Antwort genug. 
Und die Umarmung auch. 
Um sie herum und in ihr wird 
es wärmer. Heller. Das Licht 
leuchtet. Die Kerze brennt. 
„Dankeschön.“, flüstert sie. 
Wie schaut es aus mit deiner 
Liebe?
Sie flackert etwas. Aber ihr 
Schein ist golden. Sie erhellt 
die Dunkelheit. Sie hat wieder 

Kraft. Lässt sich weiterge-
ben…
Die Kerze brennt den ganzen 
Advent, brennt im Klang der 
Weihnachtslieder. Als sie 
auszugehen droht, zündet sie 
eine neue Kerze direkt an der 
Flamme an. Verschenkt viele 
Lichter in diesen Tagen. Und 
Umarmungen auch. Der En-
gelschor singt von Liebe. In 
diesem Jahr fühlt sie es noch 
mehr denn je „Gottes Liebe 
ist ein Kind geworden.“ Und 
mit einem mal macht das 
Ende keine Angst mehr.
Die Liebe hört nicht auf. Sie 
blättert den Kalender um. 
„Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.“ (1.Kor 16,14). Sie 
muss lächeln. Sie wird es 
versuchen…
Amen.

Pastorin Vera Koch

„Und? Wie schaut’s aus mit 
Deiner Liebe?“

Die Frage ihres Freundes hatte 
sie nicht überrascht. Er fragte 
ja immer mal wieder danach. 
Was sie überraschte war, dass 
sie diesmal keine Antwort 
parat hatte. Kein „Ach, nichts 
Neues“ und kein „Ich bin da 
guter Hoffnung“ und dann 
weiter im Gespräch. 
Nein. Diesmal schafften es die 
Worte nicht über ihre Lippen. 
Diesmal traf sie die Frage 
mitten ins Herz. „Wie schaut 
es aus mit Deiner Liebe?“
Ein Loch blieb da, wo die 
Frage gelandet war. Es blieb 
da. Noch lange nach dem 
Gespräch. Das Loch, in dem 
so viel Platz für Liebe war und 
das doch leer war. 
Leer wie die Zimmer in ihrem 
Haus, seitdem ihr Mann nicht 
mehr da war.  Still war ihr 
Herz geworden und ihre Liebe 
auch. Still, wie ihr Telefon, das 
kaum noch klingelte. Und dun-
kel. Wie die frühe Nacht und 
wie der schwarze Bildschirm 
ihres Fernsehers. Von Liebe 
sah sie da ja auch nichts mehr. 
Dabei hatte sie sich das alles 
mal anders erträumt: Bunt und 
laut. Hell wie Kinderlachen. 
Weil Liebe  singen will und 
hüpfen vor Aufregung. 
Doch statt einem Fest kommt 
ihr ihre Liebe eher vor wie 
eine Kerze, die zu früh ausge-
pustet worden ist. Der Kuchen 
gegessen. Die Freude gehabt. 
Und jetzt bleibt ein krummer 
schwarzer Docht und ein 
bisschen Rauch, der wie eine 
Erinnerung verfliegt.
Sie hängt dem Bild noch in 
Gedanken nach als es plötz-
lich pocht und klopft. Nicht in 
ihrem Herzen.  
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AKTUELLES

Kirchenvorstandswahl 2024
Im nächsten Frühjahr wählen 
die Kirchengemeinden unserer 
Landeskirche ihre Leitungs-
gremien. Genauer gesagt: den 
Kirchenvorstand. Wahltag ist 
der 10. März 2024. 
Viele wichtige Entscheidungen 
zum Thema „Wie sieht kirchli-
ches Leben bei uns vor Ort in 
Zukunft aus?“ wollen getroffen 
werden. Alle Mitglieder sind 
eingeladen, an den Wahlen 
mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. 
Die Voraussetzungen dafür 
regelt das aktualisierte Kir-
chenvorstandsbildungsgesetz 
(KVBG), das die Landessynode 
2022 beschlossen hat. Es ent-
hält zahlreiche Neuregelungen, 
um die Stimmabgabe für die 
Wahlberechtigten zu erleichtern 
und die Wahlabläufe für die 

Kirchengemeinden zu verein-
fachen und die Übernahme von 
Leitungsaufgaben durch junge 
Menschen zu fördern: 
So kann nun jedes wahlberech-
tigte Gemeindemitglied für den 
Kirchenvorstand kandidieren, 
welches zu Beginn der Amts-
zeit des neuen Kirchenvor-
stands (also am 1. Juni 2024) 
das 16. Lebensjahr vollendet 
hat und seit fünf Monaten zur 
Gemeinde zählt. Und wählen 
dürfen alle, die am 10. März 
2024 mindestens 14 Jahre alt 
sind und seit wenigstens drei 
Monaten der Kirchengemeinde 
angehören. 

Die Kirchenvorstandswahl 
2024 bietet erstmals neben der 
Allgemeinen Briefwahl auch 
die Möglichkeit, online an 
der Wahl teilzunehmen: Die 

Onlinewahl findet von Anfang 
Februar bis zum 3. März 2024 
statt. Alle Unterlagen für Brief- 
und Onlinewahl versendet 
ein Dienstleister im Auftrag 
der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers direkt 
an die Wahlberechtigten. Um 
Herstellung und Versand der 
Wahlunterlagen müssen sich 
die Kirchengemeinden nicht 
kümmern. Gemeinden können 
- zusätzlich zur Briefwahl und 
Onlinewahl - eine Urnenwahl 
durchführen, wenn sie dies 
möchten. 

Weitere Erleichterungen für 
die Kirchengemeinden: Die 
Mindestzahl der zu wählenden 
Personen in einem Kirchen-
vorstand liegt nun bei drei. Die 
Wahlvorschläge brauchen nicht 
mehr zehn Unterstützerunter-

schriften und können jederzeit 
bis 10. Oktober 2023 beim 
Kirchenvorstand eingereicht 
werden. Außerdem entfällt eine 
Auslegung der Verzeichnisse 
der Wahlberechtigten sowie die 
Pflege der Verzeichnisse. Auch 
die Erfassung der Wahlaufsätze 
und die Erstellung der Druck-
vorlage für die Stimmzettel 
erfolgt zentral. 
Der Slogan der kommenden 
Kirchenvorstandswahl: „Kirche 
mit mir“ wird durch den Zusatz 
„Miteinander“ ergänzt. Alle 
Mittel und Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit werden 
sich daran ausrichten. 
Weitere Informationen in ge-
druckter Form werden von der 
Landeskirche zur Verfügung 
gestellt und sind zusätzlich auf 
der Website www.kirchemitmir.
de abrufbar.
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DAS THEMA
Die Kandidatinnen und Kandidaten  
der PAULUS-Gemeinde
Wahllokal der Paulus-Gemeinde, das von 11-16 Uhr geöffnet ist:
Gemeindehaus der Paulusgemeinde, Geibelstraße 37a, 26721 Emden

Die Kandidatinnen und Kandidaten  
der JOHANNES-Gemeinde

Christiane Berwing
65 Jahre, Dipl. Soz.-Pädagogin

Peter-Rosegger-Str. 16, 26721 Emden

Susanne Dellwig
57 Jahre, Krankenschwester 

Freiligrathstr. 38, 26721 Emden

Maria Santjer
67 Jahre, Rentnerin

Parkweg 7, 26721 Emden

Ursula Bulicke,  
geb. Becker
72 Jahre, Rentnerin 

Schlesierstraße 6, 26723 Emden

Kathrin Hillers
34 Jahre, Elektrikerin

Schlesierstraße 6, 26723 Emden 

Bernd Bornemann 
69 Jahre, Pensionär 

Hermann-Hesse-Str. 12, 26721 Emden

Jaqueline Anastasia 
Kruse
19 Jahre, Schülerin

Hermann-Allmers-Str. 1A, 26721 Emden

Annika Wienbeuker
44 Jahre, Erzieherin

Celosstr. 27, 26721 Emden

Karin Hartmann,  
geb. Daumann
62 Jahre, Küsterin

Schlesierstraße 6, 26723 Emden

Cornelia Wallerstein, 
geb. Weets
45 Jahre, Hausfrau

Schlesierstraße 6, 26723 Emden

Wahllokale der Johannesgemeinde: Keine.
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DAS THEMA
Die Kandidatinnen und Kandidaten  
der MARTIN-LUTHER-Gemeinde
Für die Martin-Luther-Gemeinde gibt es ein Wahllokal, das von 10 bis 17 Uhr geöffnet ist  
(außer während des Gottesdienstes): Gemeindehaus Bollwerkstraße, Bollwerkstraße 17, 27625 Emden

Volker Büttner 
53 Jahre, Diplom-Kaufmann, Selbstständig

Carl-Orff-Straße 14, 26721 Emden

Hille Hunger
74 Jahre, Lehrerin i.R.

Graf-Edzard-Straße 28, 26721 Emden

Peter Jansen
53 Jahre, Diplom-Ingenieur

Tjalkweg 16, 26723 Emden

Heiko Meyenborg
53 Jahre, Vertriebskaufmann

Jollenweg 20, 26723 Emden

Brigitte Wachs
70 Jahre, Lehrerin i.R.

Memeler Straße 14, 26725 Emden

Volkmar Janssen
55 Jahre, Speditionskaufmann

Frankenstraße 1a, 26723 Emden

Astrid Kendziorra
54 Jahre, Physiotherapeutin

Steinweg 51, 26721 Emden

Sascha Kühne
43 Jahre, Apotheker

Meinhard-Uttecht-Straße 20, 26725 Emden

Helena Sempell
58 Jahre, Sozialmanagerin

Franz-Schubert-Straße 16, 26721 Emden

Die Kandidatinnen und Kandidaten  
der MARKUS-Gemeinde

Bettina Detering 
60 Jahre, Magister /  
syst. Familienberaterin
Rudolf-Eucken-Straße 14 26725 Emden

Peter Elster 
57 Jahre, Arzt
Jahnstraße 54, 26725 Emden

Rolf-Dieter Schröder
60 Jahre, Verwaltungsfachangestellter
Am Herrentor 14, 26725 Emden

Helga Santjer
73 Jahre, kaufm. Angestellte i.R.
Samlandstraße 20, 26725 Emden

Das Wahllokal im Gemeindehaus der Markuskirchengemeinde an der Jahnstraße 9, 26725 Emden, ist am 10. März von 10 – 14 Uhr ge-
öffnet. Briefwahl und Online-Wahl sind auch möglich.

v.l.n.r.: Bettina Detering, Rolf-Dieter Schröder, 
Peter Elster, Helga Santjer
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Wir machen...

Verbundenheit 
ist einfach.

sparkasse-emden.de

Die Sparkasse Emden ist und bleibt der wichtigste Finanz-
dienstleister in der Region. Mit 160 Mitarbeitern, 7 SB- 
Geschäftsstellen, 5 Kundencentern, dem TREFFPUNKT  
Immobilien und dem TREFFPUNKT Vorsorgen sind wir für 
unsere Kundinnen und Kunden da. 

 
Davon profitieren neben den Einwohnern Emdens auch die 
Unternehmen in der Region. Heute und auch in Zukunft ist 
dies der Sparkasse Emden wichtig.

Und das ist gut für Emden.
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THEMA

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt
Der Adventskranz hilft beim Warten

„Wie lange dauert es denn 
noch?“; so fragen Kinder auf 
einer Autofahrt in den Urlaub 
oder zum Familienbesuch. 
„Wie lange dauert es denn 
noch?“, so fragen Menschen, 
die an der Kasse im Super-
markt in einer langen Schlange 
stehen. Wie lange dauert es bis 
die neue Netflix-Serie raus-
kommt, oder das ersehnte Paket 
ankommt?

Warten – Wir Menschen warten 
nicht so gerne, auch wenn das 
zu erwartende etwas Schönes 
ist. Wir sind ungeduldig. Wir 
möchten schnell, sofort unsere 
Wünsche erfüllt haben.

In diesen Tagen warten wir 
wieder auf Weihnachten. Der 
Heiligabend fällt in diesem 
Jahr auf einen Sonntag, das 
heißt, die kürzeste Adventszeit 
liegt vor uns. Wir müssen also 
gar nicht so lange warten, bis 
es endlich Weihnachten wird. 

Und doch. „Wie lange noch?“, 
fragt bestimmt auch in diesem 
Jahr nicht nur so manches Kind 
ungeduldig.  

„Wann ist es endlich soweit?“, 
so fragen nicht erst heute die 
Menschen, das war schon 
immer so. Auch der Hamburger 
evangelische Theologe Johann 
Hinrich Wichern wurde im 19. 
Jahrhundert mit dieser Fra-
ge konfrontiert. Wichern hat 
1833 in Hamburg das Rauhe 
Haus gegründet, ein Heim für 
bedürftige Kinder. 1839 hatte 
Wichern dann eine Idee, wie 
er die Wartezeit für die Kinder 
verschönern konnte. Er hängte 
im Beetsaal ein Wagenrad auf. 
Darauf vier große weiße Ker-
zen, für jeden Adventssonntag 
eine, und für die weiteren Wo-
chentage rote kleine Kerzen. 
Da vom ersten Adventssonntag 
bis zum Heiligabend je nach 
Jahr unterschiedlich viele Tage 
sind, können es 22 bis höchs-

hell wird, alles Dunkle wird 
erhellt. Jesus bringt Licht und 
Freude für die Menschen und 
durch seine Auferstehung von 
den Toten das ewige Leben.

„Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt. Erst eins, dann zwei, 
dann drei, dann vier, dann steht 
das Christkind vor der Tür.“  
Wie schön ist die Tradition 
jeden Adventssonntag eine 
weitere Kerze zu entzünden, 
so kommen wir dem Christfest 
langsam näher und können uns 
jeden Adventssonntag auf eine 
weitere entflammte Kerze freu-
en. Warten kann auch spannend 
sein und froh machen.

Heutzutage gibt es verschie-
dene Möglichkeiten einen Ad-
ventskranz herzustellen. Einige 
hängen ihren Kranz auf, andere 
legen ihn hin, es gibt weiße, 
rote, blaue, beige, goldene 
oder welche Farbe auch gerade 
modern ist. Zusätzlich zum 
Tannengrün wird verschiedenes 
weihnachtliches Dekomate-
rial gewählt, der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. In 
diesem Jahr sind Trockenblu-
men angesagt. Auch wird nicht 
immer ein Kranz genommen. 
Beliebt ist es auch 4 Kerzen 
nebeneinander zu dekorieren. 
Aber immer sind es 4 Kerzen.

Im Rauhen Haus in Hamburg 
wird übrigens heute noch ein 
Wagenrad mit einer Kerze 
für jeden Tag ab dem ersten 
Advent bis Weihnachten ge-
schmückt.

Ina Schulz

tens 28 Tage sein. 1839 waren 
es 23 kleine Kerzen, in diesem 
Jahr sind vom ersten Advent 
bis zum Heiligabend 22 Tage, 
da der 24. Dezember auf den 
vierten Advent fällt.

An jedem Tag wurde eine 
Kerze entzündet. Die Kinder 
freuten sich darüber und konn-
ten nun genau erkennen, wann 
endlich Weihnachten ist. Mit 
jedem Tag wurde es ein wenig 
heller in dem Saal. Die Kerzen 
erinnern daran, dass mit Jesu 
Geburt das Licht in die Welt 
kommt. Das runde Wagenrad 
passt auch gut. Ein Kreis hat 
keinen Anfang und kein Ende 
und steht somit für die Unend-
lichkeit. So deutet der Kranz 
auch darauf hin, dass Gott ewig 
und unendlich ist.

Den Menschen, die diesen 
Adventskranz im Rauhen Haus 
sahen, gefiel dieser gut. Und so 
zog schon bald der Advents-
kranz in die evangelischen 
Kirchen, Häuser und Wohnun-
gen ein. Da aber kaum jemand 
Platz für ein Wagenrad hatte, 
wurde der Kranz verkleinert 
und nur noch mit vier Kerzen 
für die vier Adventssonntage 
geschmückt. Seit 1860 wurde 
der Kranz zusätzlich mit Tan-
nengrün geschmückt. Das Grün 
der Tannen ist ein Hoffnungs-
symbol und steht auch allge-
mein für das Leben.

So weist der grüne Advents-
kranz mit seinen Lichtern dar-
auf hin, dass durch die Geburt 
Jesu, die wir Weihnachten fei-
ern, das Leben der Menschen 
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Informations- und Beratungsbüro im Burgplatz-Karree
Ringstraße 13           Tel.: (04921) 3 44 77
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Im Kraftfeld der  
Liebe Jesus
Was für ein guter Vorsatz für 
das neue Jahr 2024! Bei allem, 
was ich tue, will ich mich von 
der Liebe leiten lassen.
Der Apostel Paulus empfiehlt 
dieses Verhalten zum Abschluss 
des 1. Korintherbriefs. Dabei 
mögen die Korinther noch die 
Worte im Ohr haben, die er 
ihnen wenig zuvor schrieb: 
„Die Liebe ist langmütig, die 
Liebe ist gütig. Sie sucht nicht 
ihren Vorteil. Sie erträgt alles, 
glaubt alles, hofft alles, hält 
allem stand“ (aus: 1. Korinther 
13,4–7). 
Allerdings: Wir wollen uns 
bei unseren Neujahrsvorsätzen 
nichts vormachen: Diese Liebe, 
von der Paulus hier spricht, ist 
zunächst nicht unsere Liebe. 
Das können wir leider nicht: 
alles ertragen, immer geduldig 
sein. Ich setze hier für „die 
Liebe“ mal probehalber meinen 

Vornamen ein. Also: „Reinhard 
ist langmütig … Reinhard hält 
allem stand.“ Sie können das 
jetzt gerne auch mal mit ihrem 
Vornamen versuchen.
Trotzdem haben die Worte des 
Paulus einen guten Grund. Set-
zen wir für „die Liebe“ einmal 
„Jesus Christus“ ein: „Jesus 
Christus ist langmütig, Jesus ist 
gütig. Jesus sucht nicht seinen 
Vorteil. Jesus Christus erträgt 
alles, glaubt alles, hofft alles, 
hält allem stand.“
So wird ein Schuh draus! So 
kann ich im neuen Jahr unter-
wegs sein. Im Kraftfeld der 
Liebe Jesus Christi zu uns. Je-
sus gibt uns die Kraft, es immer 
wieder mit der Liebe zu versu-
chen. Um uns dabei zu helfen, 
ist Jesus Christus gestorben 
und wieder auferstanden.

Reinhard Ellsel
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SERIE „Wer steht da auf der Kanzel?“
„Gott, wenn ich nur dich lieb habe, so 
frage ich nichts nach Himmel und Erde.“ 

öffnete und Dr. Smid herein 
kam und dann noch ein paar 
besinnliche Worte sprach. 
Das wollte ich so nicht noch 
einmal erleben müssen und 
sagte deshalb gerne zu, als der 
Superintendent mich fragte, ob 
ich nicht eine Ausbildung zur 
Lektorin absolvieren möchte. 
Außerdem war ich neugierig, 
Neues über Gott und die Bibel 
zu erfahren.

Wie kamen Sie zum Glauben?
Ich habe immer an Gott ge-
glaubt – schon als Kind. Der 
Glaube war immer ein Teil 
meines Lebens. Jeden Morgen 
habe ich immer gebetet: 
„Wie fröhlich bin ich aufge-
wacht, wie hab ich geschlafen 
so sanft die Nacht, 
hab Dank Du lieber Vater mein, 
dass DU hast wollen bei mir 
sein, behüte mich auch an 
diesem Tag, dass mir kein Leid 
geschehen mag. 

Der Glaube gab mir Lebensmut 
und Lebensfreude. Diese Zuver-
sicht habe ich mit meinem Mann 
gelebt, an meine Kinder und 
Enkel weitergegeben, und ich 
möchte sie auch meinen Gottes-
dienstbesucher nahebringen.

Über welches Thema haben 
Sie (bisher) am liebsten ge-
predigt?

Ich mag besonders die besinn-
liche Zeit nach Aschermitt-
woch. Das bewusste Wahrneh-
men der Geschichte Jesu hin zu 
Kreuz und Auferstehung ist mir 
wichtig.

Haben Sie eine Lieblings-Bi-
belstelle?
Ja, ich finde den Text, in dem 
Jesus sich selbst als Weinstock 
bezeichnet und uns als Reben 
sehr schön. 

Ich habe in einer Predigt schon 
mal versucht, es auf „ostfrie-
sisch“ zu übersetzen. Jesus ist 
die Pflanzkartoffel und wir die 
neuen, frischen Kartoffeln. Wie 
die Pflanzkartoffel in der Erde 
stirbt, um den neu wachsenden 
Kartoffeln das Leben zu schen-
ken, so stirbt auch Jesus, damit 
wir ewig leben können. 

Gab es ein Thema / einen 
Text, mit dem Sie sich sehr 
schwer getan haben?
Die Geschichte, bei der Gott  
Abraham auffordert, als Zei-
chen seines Glaubens, seinen 
einzigen Sohn Isaak zu opfern, 
finde ich nicht gut.

Haben Sie ein Lieblings-Kir-
chenlied?
Ich mag viele Lieder. Als Passi-
onslied besonders „Korn, das in 
die Erde, in den Tod versinkt“ 
und in der Adventszeit „Es 
kommt ein Schiff geladen“.

Können Sie sich noch an 
Ihren ersten eigenen Gottes-
dienst erinnern?
Ziemlich genau: Ich habe es 
gerade schon erzählt. Den 
werde ich wohl nie vergessen, 
auch, wenn es jetzt schon über 

30 Jahre her ist.
Wie oft halten Sie Gottes-
dienste?
Mehrmals im Jahr. Jetzt meist 
im Gemeindehaus in Conreb-
bersweg.

Was essen Sie am liebsten nach 
einem eigenen Gottesdienst?
Am liebsten trinke ich Tee und 
esse Kekse mit den Gottesdienst-
besuchern im Anschluss an den 
Gottesdienst. Das ist immer eine 
schöne Stunde!

Gibt es ein besonders Gottes-
diensterlebnis (Pleiten, Pech 
und Pannen oder das Gegen-
teil), an das Sie sich erinnern?
Bei einer Andacht im Kranken-
haus kam plötzlich eine alte 
Dame nach vorne an den Altar, 
als ich das Glaubensbekenntnis 
sprach.

Das brachte mich aus dem 
Konzept, und ich wusste 
plötzlich nicht mehr weiter und 
verhaspelte mich. Es war mir 
absolut peinlich, weil der Got-
tesdienst per Mikro auch auf 
die Krankenzimmer übertragen 
wurde. Das ist mir dann aber 
auch nie wieder passiert. Seit-
dem habe ich das Glaubensbe-
kenntnis immer abgedruckt in 
meiner Mappe.

Gibt es eine Kirche in der Sie 
gerne einmal einen Gottes-
dienst halten würden? 
Ich fühle mich in Emden sehr 
wohl. Hier predige ich gerne.

Mit welchem knackigen Satz 
würden Sie für Ihren Glau-
ben werben?
Mit meinem Konfirmations-
spruch aus dem 73. Psalm: 
„Gott, wenn ich nur dich lieb 
habe, so frage ich nichts nach 
Himmel und Erde.“  

Das Bild ist entstanden im Phila-Tempel in Assuan. Dort hatten koptische 
Christen den Tempel zu ihrem Gotteshaus gemacht.

Heute: Roswitha Heinemann, Martin-Luther-Gemeinde

Seit wann sind Sie Lektorin?
Am 24.09.1995 wurde ich von 
Superintendent Dr. Menno 
Smid als Lektorin eingeführt. 
Prädikantin bin ich seit dem 
Jahr 2000.

Was ist Ihre Motivation, Got-
tesdienste zu gestalten und 
über Gott und den Glauben 
zu predigen?
Begonnen hat alles damit, dass 
unsere damalige Pastorin Ute 
Neveling am Heilig Abend 
ganz plötzlich akut erkrankte. 
In Conrebbersweg sollte ein 
Gottesdienst stattfinden, aber 
alle Pastoren der Stadt waren 
im Dienst. Dr. Menno Smid 
schlug mir vor: „Lesen Sie ein-
fach die Weihnachtsgeschichte 
in Abschnitten und lassen 
Sie zwischen den Lesungen 
immer ein Weihnachtslied 
singen. Ich komme nach 
meinem Gottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche gleich 
rüber nach Conrebbersweg und 
übernehme.“ 
Gesagt getan! Das Gemeinde-
haus war voll bis auf den letz-
ten Platz, ich las und zwischen-
durch haben wir gesungen. 
Unbeschreiblich war meine 
Erleichterung, als sich die Tür 
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BILDUNG

Superintendentin Sabine 
Schiermeyer wird neue Re-
gionalbischöfin im Sprengel 
Ostfriesland-Ems. Der Perso-
nalausschuss der Landeskirche 
wählte die 55-jährige Theolo-
gin zur Nachfolgerin von Dr. 
Detlef Klahr, der Ende August 
in den Ruhestand gegangen ist.
Sabine Schiermeyer ist in 
Ostercappeln bei Osnabrück 
geboren und hat in Bad Essen 
Abitur gemacht. Sie studierte 
Evangelische Theologie in 
Münster und Göttingen. Das 
Vikariat, den Vorbereitungs-
dienst für künftige Pastorinnen 
und Pastoren, absolvierte sie 
in Fallersleben und im Predi-
gerseminar Hildesheim. 1997 
wurde sie in Rhode (Kirchen-

kreis Wolfsburg) zur Pastorin 
ordiniert und übernahm dort 
auch ihre erste Pfarrstelle. 2002 
wechselte sie in die Kirchenge-
meinde Fallersleben. Nach einer 
Elternzeit arbeitete sie als Pas-
torin zunächst in Osnabrück und 
danach in Banteln (Kirchenkreis 
Hildesheimer Land-Alfeld). 
Von 2014 bis 2021 war Sabine 
Schiermeyer Pastorin in Rinteln. 
Die Kirchenkreissynode des 
Kirchenkreises Stolzenau-Loc-
cum wählte sie im Februar 2021 
zur neuen Superintendentin. 
Sie übernahm die Leitung des 
Kirchenkreises im September 
2021.

Zu ihrer neuen Aufgabe sagt 
Sabine Schiermeyer: „Über 

Foto: Jens Schulze

meine Wahl zur Regionalbi-
schöfin freue ich mich sehr! 
Ich bin dankbar für das in 
mich gesetzte Vertrauen und 
sehe den neuen Aufgaben im 
Sprengel Ostfriesland-Ems er-
wartungsvoll entgegen. In den 
Jahren als Gemeindepastorin 
im dörflichen und städtischen 
Kontext und als Superintenden-
tin im ländlichen Raum ist es 
mir wichtig gewesen, nah bei 
den Menschen zu sein und mit 
ihnen vor Ort zu gestalten, was 
sie von ihrer Kirche brauchen. 
Veränderung gehörte schon 
immer zu unserer Kirche. Wir 
können kostbare Traditio-
nen hüten und zugleich neue 
Formen und Worte für die 
Hoffnung finden, dass Gott in 

Superintendentin Sabine Schiermeyer wird neue  
Regionalbischöfin in Ostfriesland-Ems

der Welt ist und unser Leben 
begleitet und segnet. Ich freue 
mich darauf, diese Hoffnung 
zusammen mit den haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden 
des Sprengels in persönliche 
Lebenssituationen und gesell-
schaftliche Diskurse einzuspre-
chen.“

Pastorin  
Dr. Hannegreth Grundmann

Gottesdienst zur Verabschiedung von
Regionalbischof Dr. Detlef Klahr
Am Sonntag, dem 27. August, wurde Regionalbischof Dr. Detlef Klahr in einem feierlichen Gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche in den Ruhestand versetzt. Hier sind einige Fotos von der Feier. 

Landesbischof Ralph Meister und 
Dr. Klahr vor dem Gottesdienst.

So kennt man ihn: Dr. Detlef Klahr 
vor der Predigt.

Das Team steht bereit.
Foto: Alle H.-G. Hunger

Die Kantorei unter der Leitung von Kirchenkreis-Kantor 
Marc Waskowiak singt vor den Gottesdienstbesuchern in 
der vollbesetzten Martin-Luther-Kirche.

Marc Waskowiak am Flügel und 
Landesposaunenwart Hajo Bunger 
spielen gemeinsam.

Auszug aus der Kirche. Grußworte vom Präsidenten der  
Ostfriesischen Landschaft  
Rico Mecklenburg.
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DIE EZ  
IM INTERNET
Alle Artikel der Emder  
Zeitung ab sofort auf  
NWZonline.de/ez. 

Das umfangreichste 
Nachrichten-Angebot für 
den gesamten Nordwesten.

Als Abonnent/in der  
Emder Zeitung ohne  
zusätzliche Kosten!
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WEITERE INFORMATIONEN
Endlich wieder „9 Lessons and Carols“!
Über die Jahre war er zum Hit 
geworden, der englischsprachi-
ge Traditionsgottesdienst zur 
Weihnachtszeit in der Mar-
tin-Luther-Kirche am Beginn 
des Advents. Mitgebracht 
hatten ihn Superintendent Dr. 
Friedhelm Voges und seine aus 
Nordirland stammende Frau 
Elizabeth Voges aus Großbri-
tannien, wo dieser Gottesdienst 
mit 9 biblischen Lesungen und 
9 beliebten englischen Chorä-
len zum festen Bestandteil des Foto: H.-G. Hunger

Weihnachtsprogramms gehört. 
Durch die Beteiligung mehrerer 
Schulen wurde „9 Lessons“ 
zum Treffpunkt junger Leute 
am Vorabend des 1. Advents, 
gern mit anschließendem Gang 
über den Weihnachtsmarkt. 
Entsprechend gut entwickelte 
sich der Besuch. Beteiligt wa-
ren und sind dabei Leistungs-
kursteilnehmende des „Max“ 
unter Leitung von Anne Harms 
bei den Lesungen und das 
JAG mit seinem Schüler-El-

tern-Chor unter Leitung von 
Folke Jürgens. 
Beginn ist am Sonnabend, dem 
2. Dezember 2023, um 18.30 
Uhr (geänderte Anfangszeit!) 
in der Martin-Luther-Kirche, 
Bollwerkstraße 9. 
Der Eintritt ist frei. Die Orgel 
wird Stephanie Hegewald spie-
len, die Leitung hat Pastorin 
Vera Koch mit Unterstützung 
von Herrn Dr. Voges. 

Segnungsgottesdienst
„Es tut gut, Gott zu spüren!“ 
Am 1. Januar 2024 um 17 Uhr 
feiern Erwachsene und Kinder 
in der Martin-Luther-Kirche 
einen Gottesdienst bei dem der 
Segen unseres Gottes jeder und 
jedem ganz persönlich zuge-
sprochen wird. 
Mit duftendem Öl zeichnen 
die Pastorinnen Kreuze auf 

die Hände der Besucher und 
sprechen ihnen dabei ein 
Segenswort für das Jahr 2024 
zu. Es ist ein ganz besonderer 
Moment, in dem Gottes Nähe 
und seine Liebe zu uns spürbar 
werden. Zu diesem Gottes-
dienst möchten wir Sie ganz 
herzlich einladen.

Singegottesdienst am  
2. Weihnachtsfeiertag
Nach „Heilig Abend“ und den 
Feiertagen denken viele schon: 
„Weihnachten ist geschafft“, 
der Alltag geht weiter, und es 
geht auf den Jahreswechsel 
zu. Doch Weihnachten dauert 
noch viel länger an, und so 
laden Pastorin Mona Bürger 
und Kreiskantor Marc Was-
kowiak zu einem „Singegot-
tesdienst“ für jedes Alter ein. 
Hier möchten wir mit Ihnen so 
„richtig“ singen, wie man es 
manchmal in der Adventszeit 
gar nicht schafft. Weihnachts-

lieder wie „Alle Jahre wieder 
und Ihr Kinderlein kommet“, 
aber natürlich auch „Kling, 
Glöckchen, klingelingeling“ 
oder „Schneeflöckchen, „Weiß-
röckchen“, vor allem wenn es 
schneit. Freuen sie sich auf 
Texte, Geschichten und viele, 
viele Lieder.
Der Singegottesdienst findet 
am 26. Dezember (2. Weih-
nachtsfeiertag) 11 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche in 
Emden statt.
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KIRCHENMUSIK
Chorprojekte 2023 / 2024
Chorprojekt „Engelchor“ ab 6 Jahre
Donnerstags ab dem 30. November zwischen 16.30 Uhr und 17.15 Uhr. 

Bald ist es wieder soweit, und 
es starten die Proben für das 
Krippenspiel am Heilig Abend 

in der Martin-Luther-Kirche. 
Zur Weihnachtsgeschichte ge-
hören natürlich auch die Engel. 

Deswegen seid auch in diesem 
Jahr herzlich eingeladen mit 
dabei zu sein. 

Chorprojekt für die Christnacht 
am 24. Dezember um 23 Uhr in der Martin-Luther-Kirche.
Dienstags ab 19.30 Uhr am 28. November und am 12. und 19. Dezember. 

Musik und vor allem das Singen 
gehören einfach zu Weihnach-
ten. Auch darf es an diesem 
Abend etwas traditioneller sein. 

Wie wäre es mit dem Choral von 
M. Praetorius zu „Es ist ein Ros 
entsprungen“ oder „Lobt Gott, 
ihr Christen alle gleich“ von 

J.H. Schein. Choräle aus dem 
Weihnachtsoratorium von J.S. 
Bach auf alle Fälle. Kommen 
Sie vorbei und singen Sie mit. 

Chorprojekt: Singen für echte Männer
Freitag, 19. Januar bis Sonntag, 21. Januar in der historisch-ökologische Bildungsstätte Papenburg.

Neben dem Singen und Zeit für 
sich selbst und in der Grup-
pe stellen wir die spannende 
gesellschaftliche Frage: „Wo 
steht der Mann heute, und was 
ist denn wohl ein echter Mann? 

Eine provokante Frage und 
doch eine wichtige. 
Die Kosten betragen:
Einzelzimmer Vollpension 
(ohne Getränke) für 170 €
Doppelzimmer Vollpension 

(ohne Getränke) für 145 €
seid herzlich Willkommen: 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen auf der Internetseite: 
www.martin-luther-gemein-
de-emden.de

Chorprojekt: Singen - aber vorbereitet!
Freitag, 23. Februar bis Sonntag, 25. Februar. 

Die Sängerin Dorothea 
Ohly-Visarius und Kirchen-
kreiskantor Marc Waskowiak 
laden zu einem Intensiv-Wo-
chenende mit individuelle 
Stimmbildung ein, dabei muss 
der Notentext schon selbststän-
dig erarbeitet sein. Gearbeitet 
wird an der Bach Motette: 

„Jesu, meine Freude“. Die Kos-
ten für Noten, Stimmbildung, 
Mittagessen, Tee und Kaffee 
betragen 50 €.

Alle hier aufgeführten Projekte 
und Proben finden im Gemein-
dehaus Bollwerkstraße 17 in 
Emden statt.

Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Internetseite: 
https://www.martin-luther-ge-
meinde-emden.de
Bitte wenden Sie sich für die 
Anmeldung und Fragen an 
Kirchenkreiskantor  
Marc Waskowiak: 
m.waskowiak@gmx.de
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UNSERE MITTE

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr

17 Uhr

23 Uhr

Pastorin van Hove und Team, 
großes Krippenspiel

Superintendentin Olearius, 
Festgottesdienst mit Projektchor 
und Orchester

Pastorin Bürger /  
Pastorin Züchner, lt/rf, 
Christnacht mit Projektchor

17 Uhr Pastorin van Hove

15.30 
Uhr

17 Uhr

Familiengottesdienst 
Pastorin Focke

Festgottesdienst  
Pastorin Focke

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße: 
Pastorin Zücher /  
Pastorin van Hove

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11 Uhr Pastorin Bürger, 
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr

15 Uhr

17 Uhr

Pastorin Koch 
mit Krippenspiel im 
Gemeindehaus Constantia 

Pastor Dorkowski 
mit Krippenspiel 
in der Johanneskirche  

Christvesper 
Pastor Dorkowski

15.30 
Uhr

17 Uhr

Pastor Schulz,
Krippenspiel

Christvesper

15.30  
Uhr

17 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, 
Pastorin Schulz 

Christvesper; 
Pastorin Schulz

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr Einladung in die  
Neue Kirche, Brückstraße,  
Pastorin Züchner /  
Pastorin van Hove

11 Uhr Einladung in die 
Petkumer Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Singegottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Singegottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

MARTIN-LUTHER Conrebbersweg Ref. Kirche Wolthusen

JOHANNES MARKUS PAULUS
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GOTTESDIENSTE 
MARTIN-LUTHER Conrebbersweg Ref. Kirche Wolthusen

26. November
Ewigkeitssonntag

11 Uhr Pastorin van Hove / Pastorin Bürger, 
Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen

10 Uhr Prädikantin Heinemann 10 Uhr Pastorin Focke, 
Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen

Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz
Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen

26. November
Ewigkeitssonntag

2. Dezember 18.30 Uhr Pastorin Koch und Schüler/-innen 
weiterführender Schulen mit 
Unterstützung von Herrn Voges, 
"The Service of 9 Lessons and 
Carols" - englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst

17 Uhr 1.12.: Andacht zum Lichterfest 
in der Kirche mit Posaunenchor 
und Flötenmusik, danach auf dem 
Marktplatz

2. Dezember

3. Dezember
1. Advent

11 Uhr Superintendent i.R. Dr. Voges 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch mit Teetrinken 11 Uhr Pastor Schulz mit Markusbläsern 10 Uhr Pastorin Schulz und 
Singgruppe Freundschaft

3. Dezember
1. Advent

10. Dezember
2. Advent

11 Uhr Prädikantin Hunger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr

17 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
in der Pumpstation
Pastor Dorkowski, Pastor Bürger, 
Pastor Veddeler

Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 10. Dezember
2. Advent

17. Dezember
3. Advent

11 Uhr Pastorin Bürger
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch Sams-
tag!! 
17 Uhr

Pastor Schulz Chorgottesdienst mit 
Kirchenchor Wybelsum

10 Uhr mit Abendmahl
Pastorin Schulz

17. Dezember
3. Advent

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr 

17 Uhr 

23 Uhr

Pastorin van Hove und Team, 
großes Krippenspiel 

Superintendentin Olearius, 
Festgottesdienst 
mit Projektchor und Orchester 

Pastorin Bürger / Pastorin Züchner,  
lt/rf, Christnacht mit Projektchor

17 Uhr Pastorin van Hove

15.30 Uhr 

17 Uhr

Familiengottesdienst Pastorin Focke

Festgottesdienst Pastorin      Focke

15 Uhr 

15 Uhr

17 Uhr

Pastorin Koch mit Krippenspiel im 
Gemeindehaus Constantia 

Pastor Dorkowski mit Krippenspiel 
in der Johanneskirche  

Christvesper 
Pastor Dorkowski

15.30 Uhr

17 Uhr

Pastor Schulz, Krippenspiel 

Christvesper,
Pastor Schulz

15.30 Uhr

17 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pastorin Schulz

Christvesper; 
Pastorin Schulz

24. Dezember
Heiligabend

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr Neue Kirche Brückstraße,
Pastorin Züchner /  
Pastorin van Hove

kein Gottesdienst 10 Uhr Einladung 
in die Neue Kirche Brückstraße, 
Pn. Züchner / Pn. van Hove

11 Uhr Einladung in die Petkumer Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11 Uhr Pastorin Bürger und  
Kantor Waskowiak,
Singegottesdienst

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Singegottesdienst 
Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche

26. Dezember
2. Weihnachtstag

31. Dezember 17 Uhr Lieder und Texte zum 
Jahresausklang, 
Pastorin Bürger

17 Uhr Pastorin Focke 18 Uhr Segnungsgottesdienst - 
Pastor Dorkowski

17 Uhr Einladung in die Petkumer Kirche 
Plattdeutsch

17 Uhr Pastorin Schulz 
im Gemeindehaus Harsweg

31. Dezember

1. Januar 17 Uhr Segnungsgottesdienst, 
Pastorin Bürger /  
Pastorin van Hove

kein Gottesdienst 17 Uhr Einladung zum Segnungsgottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segensgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

1. Januar

7. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 7. Januar

14. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmahl

10 Uhr Lektorin Astrid Kendziora und 
Pastorin van Hove

10 Uhr N.N. 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Abendmahl

11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr mit Abendmahl 
Pastorin Schulz 

14. Januar

21. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Prediger im Ehrenamt Klaus Visser 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 21. Januar

28. Januar 11 Uhr Prädikantin Schulte 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr N.N. 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 28. Januar

4. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmal

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorinnen Wilbers
und Dellwig

4. Februar

11. Februar 11 Uhr Pastorin van Hove 
mit Gospelchor

10 Uhr Lektorin Finja Gjaltema und 
Pastorin van Hove

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Abendmahl

11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr mit Abendmahl
Pastorin Schulz 

11. Februar

18. Februar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra und 
Pastorin van Hove

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 18. Februar

25. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 25. Februar

3. März 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin Focke 18 Uhr Taizé-Gottesdienst im 
Gemeindehaus Constantia
Pastor Dorkowski und Team mit 
anschließendem geselligem Bei-
sammensein im Gemeindehaus

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 3. März
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26. November

Ewigkeitssonntag
11 Uhr Pastorin van Hove / Pastorin Bürger,

Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen

10 Uhr Prädikantin Heinemann 10 Uhr Pastorin Focke,
Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen

Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz
Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen

26. November
Ewigkeitssonntag

2. Dezember 18.30 Uhr Pastorin Koch und Schüler/-innen 
weiterführender Schulen mit 
Unterstützung von Herrn Voges, 
"The Service of 9 Lessons and 
Carols" - englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst

17 Uhr 1.12.: Andacht zum Lichterfest 
in der Kirche mit Posaunenchor 
und Flötenmusik, danach auf dem 
Marktplatz

2. Dezember

3. Dezember
1. Advent

11 Uhr Superintendent i.R. Dr. Voges 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch mit Teetrinken 11 Uhr Pastor Schulz mit Markusbläsern 10 Uhr Pastorin Schulz und 
Singgruppe Freundschaft

3. Dezember
1. Advent

10. Dezember
2. Advent

11 Uhr

17 Uhr

Prädikantin Hunger

Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
in der Pumpstation 
Pastor Dorkowski, Pastor Bürger, 
Pastor Veddeler

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 10. Dezember
2. Advent

17. Dezember
3. Advent

11 Uhr Pastorin Bürger
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch Sams-
tag!! 
17 Uhr

Pastor Schulz Chorgottesdienst mit 
Kirchenchor Wybelsum

10 Uhr mit Abendmahl
Pastorin Schulz

17. Dezember
3. Advent

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr

17 Uhr

23 Uhr

Pastorin van Hove und Team, 
großes Krippenspiel

Superintendentin Olearius, 
Festgottesdienst 
mit Projektchor und Orchester

Pastorin Bürger / Pastorin Züchner, 
lt/rf, Christnacht mit Projektchor

17 Uhr Pastorin van Hove

15.30 Uhr

17 Uhr

Familiengottesdienst Pastorin Focke

Festgottesdienst Pastorin      Focke

15 Uhr 

15 Uhr 

17 Uhr

Pastorin Koch mit Krippenspiel im 
Gemeindehaus Constantia  

Pastor Dorkowski mit Krippenspiel 
in der Johanneskirche   

Christvesper  
Pastor Dorkowski

15.30 Uhr 

17 Uhr 

Pastor Schulz, Krippenspiel  

Christvesper,
Pastor Schulz

15.30 Uhr 

17 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pastorin Schulz

Christvesper; 
Pastorin Schulz

24. Dezember
Heiligabend

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr Neue Kirche Brückstraße,
Pastorin Züchner / 
Pastorin van Hove

kein Gottesdienst 10 Uhr Einladung  
in die Neue Kirche Brückstraße,  
Pn. Züchner / Pn. van Hove

11 Uhr Einladung in die Petkumer Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11 Uhr Pastorin Bürger und 
Kantor Waskowiak,
Singegottesdienst

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Singegottesdienst 
Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die 
Martin-Luther-Kirche

26. Dezember
2. Weihnachtstag

31. Dezember 17 Uhr Lieder und Texte zum 
Jahresausklang, 
Pastorin Bürger

17 Uhr Pastorin Focke 18 Uhr Segnungsgottesdienst -  
Pastor Dorkowski

17 Uhr Einladung in die Petkumer Kirche 
Plattdeutsch

17 Uhr Pastorin Schulz 
im Gemeindehaus Harsweg

31. Dezember

1. Januar 17 Uhr Segnungsgottesdienst, 
Pastorin Bürger / 
Pastorin van Hove

kein Gottesdienst 17 Uhr Einladung zum Segnungsgottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum Segensgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

1. Januar

7. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski  
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 7. Januar

14. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmahl

10 Uhr Lektorin Astrid Kendziora und 
Pastorin van Hove

10 Uhr N.N. 10 Uhr Pastor Dorkowski  
mit Abendmahl

11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr mit Abendmahl 
Pastorin Schulz 

14. Januar

21. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Prediger im Ehrenamt Klaus Visser 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 21. Januar

28. Januar 11 Uhr Prädikantin Schulte 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr N.N. 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 28. Januar

4. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmal

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch  
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorinnen Wilbers
und Dellwig

4. Februar

11. Februar 11 Uhr Pastorin van Hove 
mit Gospelchor

10 Uhr Lektorin Finja Gjaltema und 
Pastorin van Hove

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski  
mit Abendmahl

11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr mit Abendmahl
Pastorin Schulz 

11. Februar

18. Februar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra und 
Pastorin van Hove

10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Pastorin Schulz 18. Februar

25. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Focke 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 25. Februar

3. März 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin Focke 18 Uhr Taizé-Gottesdienst im 
Gemeindehaus Constantia 
Pastor Dorkowski und Team mit 
anschließendem geselligem Bei-
sammensein im Gemeindehaus

11 Uhr Einladung in die Martin-Luther-Kirche 10 Uhr Lektorin Dellwig 3. März
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UNSERE MITTE

 
 
Meine Frau kann jetzt studieren ((in blau)) 
 
Bananen, Süßkartoffeln, Maniok? Unsere drei Kinder können sich aussuchen, was sie 
essen wollen, wir haben alles da. Das war früher nicht so. Ich bin Pastor, da verdient 
man nicht viel. Aber seitdem meine Frau und ich von ADS geschult wurden, ernten 
wir mehr als genug.  
 
Dabei hätte ich unser steiles, unfruchtbares Land fast verkauft, ich hatte es schon 
schätzen lassen. Aber die Mitarbeitenden von ADS überzeugten mich, es zu behalten. 
So zog ich Gräben und Mauern, um Terrassen anzulegen, pflanzte Gräser und Bäume 
gegen die Erosion und verwandelte unseren steinigen Acker in ein üppiges Paradies.  
 
Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr fruchtbar ist, wenn man sie richtig behandelt. 
Neue Pläne schmieden wir auch: Meine Frau hat vor zu studieren. Auch sie möchte 
Pastorin werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie nehmen an einem Projekt des Anglican 
Development Services, des Entwicklungsdienstes der Anglikanischen Kirche Kenias, 
kurz ADS, teil. ADS ist eine Partnerorganisation von Brot für die Welt. 
 
Wandel säen 
65. Aktion Brot für die Welt 2023/2024 
 
Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 
 
Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
 

Meine Frau kann jetzt studieren
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Spendenkonto: Johannes-Kirchengemeinde
Ostfriesische Volksbank 

IBAN DE95 2859 0075 1460 1702 00

johannesgemeinde.wir-e.de

Ökumenischer Gottesdienst in der 
Pumpstation
Am 2. Advent findet der 
traditionelle ökumenische Got-
tesdienst, zusammen mit der 
ev.-ref. Gemeinde, Pier 29 und 
dem Posaunenchor der Johan-
nesgemeinde, in der Pumpsta-
tion statt. Zu diesem Gottes-

Lebendiger Advent
Die Tage sind kürzer und dunk-
ler geworden. Doch mitten in 
der dunklen Jahreszeit scheint 
Licht. Vier Kerzen auf dem 
Adventskranz erhellen die Zeit. 
Ebenso wie Gemeinschaft, 
Musik und Gottes Segen. Wir 
feiern dieses Licht im Dezem-
ber. Wir feiern den Advent. Le-
bendig. Mitten im Alltag. Jeden 
Samstag vor den Adventssonn-
tagen treffen wir uns um
18 Uhr am Gemeindehaus 
Constantia, Möwensteert 19, 
für eine kurze Zeit, um gemein-
sam zu singen, den Gitarren-
klängen oder den Posaunen zu 
lauschen, eine Geschichte zu 
hören und Gottes Segen für 

den Advent mit nach Hause zu 
nehmen. Wir wärmen unsere 
kalten Hände auch an warmem 
Winterpunsch und Keksen. 

Termine: 2.12., 9.12., 16.12. 
Ich freue mich auf Sie. 

Ihre Pastorin Koch

Gebärdensprachegottesdienst
Die Gehörlosengemeinde 
Ostfriesland lädt herzlich zum 
Gottesdienst in der Johannes-
kirche ein. Willkommen sind 
alle. Auch Hörende können 
mit Hilfe von Lesetexten dem 
Gottesdienst gut folgen. 
Den Gottesdienst feiert mit 
Ihnen Pastorin Christiane 
Schuster-Scholz aus Holtrop. 
Im Anschluss lädt die Gemein-
de herzlich zu Tee, Kuchen und 

Gespräch ein.
Die nächsten Termine sind:  
14. Januar / 17. März um 
15 Uhr, Gemeindezentrum 
Schlesierstraße 6.

Unser 2024-Traum – ein neuer Kinder- und Jugendraum
Liebe Gemeindeglieder,

wir nehmen viele Träume und 
Wünsche mit ins neue Jahr. 
 
Die ganz großen Wünsche 
für eine heile, friedliche Welt, 
die durch Gerechtigkeit und 
Zusammenhalt geprägt ist. Und 
auch die kleinen, wie vielleicht 

die Reise zu einem ersehnten 
Traumziel. 
Ein kleiner Traum der Johan-
nesgemeinde für 2024…

Darum bitten wir Sie um Ihre
Unterstützung. 

Mit Ihrer Spende ermög-
lichen Sie es uns, unseren 

dienst am 10. 
Dezember 
um 10 Uhr 
laden wir Sie 
herzlich ein.

2024-Traum zu verwirklichen. 
Sie helfen uns mit 

• 5 € für Magnetleisten für 
Bilder

• 20 € für m2-Bodenbelag 
(PVC)

• 50 € für ein Regal
• 100 € für einen Tisch für 

die Sitzecke
• 200 € für ein Sofa

Wir freuen uns, wenn Sie unse-
re Kinder- und Jugendarbeit in 
Ihrer Kirchengemeinde fördern. 

Geben Sie als Verwendungs-
zweck Spende Johannes-
gemeinde an. Ergänzen Sie 
Jugendraum, wenn Sie konkret 
dieses Projekt unterstützen 
möchten. 

Mit Ihren Spenden ist es uns in 
diesem Jahr 2023 unter ande-
rem gelungen, die notwendige 
Stufe am Ausgang der Johan-
neskirche wieder zu errichten.

Für Ihre Spenden danken wir 
Ihnen von Herzen!

Ihre ev.-luth.  
Johannesgemeinde

Pastorin Vera Koch 
Pastor Heiner Dorkowski
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Wir feiern Advent und Weih-
nachten und ein neues Jahr be-
ginnt. Im Winter ist viel los und 
in der Kiki auch. Wir singen, 
spielen, basteln und hören eine 
Geschichte. Etwas zu essen und 
trinken gibt es auch. In der Kiki 
kannst Du auch viele Kinder 
treffen und es gibt viel zu 
lachen. Wenn Du magst, darfst 
Du auch Deine Mama oder 
Deinen Papa mitbringen.

Wir feiern Kiki am 1. Freitag 
im Monat um 
16 Uhr im 
Gemeinde-
haus Cons-
tantia und 
laden Euch 
herzlich ein:
01. Dezember, 02. Februar, 
01. März.
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kiki-Team

Kinderkirche – Kiki im Winter Frauenfilmabend
Ein neues Jahr, ein neuer Film! 
Die Johannesgemeinde lädt 
alle filmbegeisterten Frauen 
ein zum Frauenfilmabend. Am 
Mittwoch, dem 17. Januar, 
und am Mittwoch, dem 21. 
Februar, um 19.30 Uhr, tref-
fen wir uns im Gemeindehaus 

Constantia, 
um auf der 
großen Leinwand gute filmi-
sche Unterhaltung zu genießen. 
Dazu gibt es Wein, Wasser und 
Popcorn. Im Anschluss warten 
gute Gespräche und angeregte 
Diskussionen auf Sie.

Gemeinsam Frühstücken
Herzliche Einladung zum Gemeindefrühstück

Wir laden herzlich zu unserem 
Gemeindefrühstück ein. Groß 
und Klein sind bei uns herzlich 
Willkommen. Nach einem 
kurzen Morgenimpuls wartet 
ein leckeres frisch bereitetes 
Frühstück auf uns. Mit leckeren 
Brötchen, Krintstut und vielem 

mehr.  Wir freuen uns auf Sie 
am 4. Mittwoch des Monats 
um 9:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum, Schlesierstraße 6.
Das nächste Frühstück ist am: 
24. Januar, 28. Februar, 
27. März.

Kinderkino – Kiki Extra
Wenn es draußen kalt und dun-
kel ist, ist die beste Zeit zum 
Filme gucken. Deswegen lädt 
Euch die Johannesgemeinde 
zum Kinderkino ein.  
Am Freitag, dem 26.01., 
und Freitag, dem 23.02., um 

15:30 Uhr, im Gemeindehaus 
Constantia.
Das Kinderkino ist für Kinder 
von 8-12 Jahren. Es gibt Pop-
corn, Maissnacks und etwas zu 
trinken.
Wir freuen uns auf Euch.

Uns Teetied
Es ist Zeit für Gemütlichkeit 
und ein nettes Beisammen-
sein. Am Mittwoch, dem 31. 
Januar, um 15 Uhr, laden 
wir Sie herzlich zur Teezeit 
in das Gemeindezentrum in 
der Schlesierstraße 6 ein. Bei 

selbstgebackenem Kuchen und 
einer guten Tasse heißen Tee 
klönen wir, singen, spielen und 
verbringen 
einen schönen 
Nachmittag 
zusammen.

Kreativtreff 
Stricken, Häkeln, Zeichnen, Malen…  
und noch so vieles mehr.

Das alles ist möglich in un-
serem Hobby-Kreativ-Treff. 
Kommen Sie einfach vorbei 
mit Ihrem Material und Projekt 
und schaffen Sie Kreatives in 
freundlicher Atmosphäre. 

Nette Unterhaltungen und 
Schönes schaffen tut der Seele 

gut, und für das leibliche Wohl 
sorgen wir auch.
Jede und jeder ist herzlich will-
kommen. Eine Voranmeldung 
ist nicht nötig.
Wir treffen uns jeden Mitt-
woch (es sei denn es ist 
Filmabend, s.o.) um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Constantia.

Gemeindezentrum 
Schlesierstraße 6: 

Was? Wann? Wo? 
Gemeindehaus 
Constantia:  
Möwensteert 19 

Filmabend:
Mittwoch, 19.30 Uhr
17. Januar/ 21. Februar

Kinderkirche: 
Freitag, 16 Uhr
05. Januar, 02. Februar,  
01. März

Kinderkino – Kiki Extra:
Freitag, 15.30 Uhr
26. Januar, 23. Februar

Kirchenvorstand:
2. Dienstag im Monat,  
18.45 Uhr

Krabbelgruppe:
Dienstags, 9.30 Uhr

Kreativtreff:
Mittwochs, 19 Uhr

Posaunenchor: 
Montags, 19.30 Uhr

Kids-Treff: 
Jeden Dienstag, 15.30 – 17 Uhr

„Uns Teetied“: 
Mittwoch, 31. Januar um  
15 Uhr 

Gemeinsam Frühstücken: 
Mittwoch, 9.30 Uhr 
24. Januar / 28. Februar /  
27. März

In Gott geborgen −  

Am Sonntag, dem 03. März 
2024, lädt die Johannesgemein-
de zu einem Taizé-Gottesdienst 
ein. Mit den Taizé-Gesängen 
bergen wir uns in schwierigen 
Zeiten in Gottes Hand. Im An-
schluss sind die Besucher ganz 
herzlich zu Wasser, Wein und 

kleinen Leckereien eingeladen. 
Der Taizé-Abend beginnt um 
18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Constantia, Möwensteert 19.

ein Taizé-Gottesdienst
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Advent, Weihnachten und Jahreswechsel
1. Advent: 11.00 Uhr:
Einen Festgottesdienst zum  
1. Advent, der traditionell von 
den Markusbläsern gestaltet 
und von Frau Hegewald an der 
Orgel mit festlichen Klängen 
auf die „schönste Zeit“ des 
Jahres einstimmt, feiern wir am 
1. Advent in der Markuskirche.  

Das dritte Adventswochenende 
feiern wir schon am Samstag, 
dem 16. Dezember, um 17.00 
Uhr, mit einem musikalischen 
Adventsgottesdienst in der Mar-
kuskirche. Mit dem Kirchenchor 
Wybelsum, unter der Leitung 
von Nina Pfenning, der Gitarren-
gruppe Larrelt und Laura Melles 
am Klavier gehen wir auf das 
Weihnachtsfest zu. Pastor Onno 
Schulz hält die Predigt.
Dienstag, 19. Dezember,
16.00 Uhr, Markuskirche: 
Der Markuskindergarten lädt 
zum Familiengottesdienst in 
die Markuskirche ein.
In der schon weihnachtlich 
glänzenden Kirche haben die 
Kinder und das Kindergarten-
team ein Krippenspiel für uns 
vorbereitet. Und mit kräftigen 

und fröhlichen Advents- und 
Weihnachtsliedern freuen wir 
uns dann auf Weihnachten.

24. Dezember/Heiligabend,
15.30 Uhr: Der Familiengot-
tesdienst, besonders auch für 
die Kinder, wird in diesem Jahr 
von einem Krippenspiel der 
Konfirmanden bestimmt. Große 
und Kleine hören und sehen 
das Wunder der Weihnacht.

17.00 Uhr: In der traditionellen 
Christvesper steht die Weih-
nachtslesung aus dem Lukas- 
evangelium im Mittelpunkt. 
Festlich gerahmt wird sie von 
unseren Gesängen, begleitet von 
Kantor Matthias Visarius an der 
Orgel.

An den Feiertagen wird herz-
lich in die Nachbarkirchen 
eingeladen

31. Dezember/Altjahrsabend, 
17.00 Uhr in Petkum:
Plattdütsch Kaark! 

Rückblick und Ausschau 
bestimmen uns Menschen oft 

an diesem Abend und in dieser 
Sylvesternacht. Dies, unter 
Gottes gutem Segen, wird uns 
stärken.
Eine Fahrmöglichkeit von der 
Markuskirche wird angeboten, 
bitte melden im Pfarramt Tel. 
31161

1. Januar/Neujahr,  
17.00 Uhr:

Zum festlich und liebevoll vor-
gebereiteten Segnungsgottes-
dienst werden Große und Klei-
ne in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen.

Ab dem 14. Januar finden 
dann wieder regelmäßig, alle 
14 Tage, Gottesdienste in der 
Markuskirche statt.

Zur Kirchenvorstands-Wahl
Wir möchten für die nächsten 
Jahre für den Kirchenvorstand 
kandidieren.
Wir haben schon die letzten 
6 Jahre als Leitungsteam der 
Gemeinde zusammengefun-
den und sind gut aufeinander 
eingestellt.
Für die Markusgemeinde wird 
es in den nächsten Jahren 
spannend, denn wir werden, 
aufgrund des mangelnden 
Nachwuchses und der zurück-
gehenden Gemeindeglieder-
zahlen in der Stadt Emden, 
Pfarrstellen nicht besetzen 

können und Neuzuschnitte der 
Gemeindegrenzen vornehmen 
müssen.
Dies wird auch die Markus-
gemeinde treffen. Um es gut 
zu organisieren, Ideen und 
Perspektiven entwickeln, damit 
am Ende alles gut wird und die 
Menschen in der Nähe An-
sprechpartner*innen und Got-
tesdienstorte finden, möchten 
wir unsere Kraft einsetzen.
Unterstützen Sie uns dabei und 
geben uns Ihr Mandat mit der 
Wahl am 10. März (siehe auch 
Seite 5). Von links: Bettina Detering, Rolf-Dieter Schröder, Peter Elster, Helga Santjer 
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www.markus-emden.de

FREUD UND LEID
Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestat-
tung) und Ehejubiläen ist zulässig, es sei denn, der oder die Betroffene hat ausdrücklich 
widersprochen.

Seniorennachmittag
1. Mittwoch im Monat, ab
15.00 Uhr.  

Konfirmandenunterricht
Dienstag, ab 16.30 Uhr

Kindergottesdienst
Freitag, 15.00 – 17.00 Uhr: 
Die Einladung an die Kinder 
zwischen 5+10 Jahren erfolgt 
durch eine Einladungskarte.

Kindergartengottesdienste
Immer am Freitag um 11.30 
Uhr, die Termine werden im 
Kindergarten bekannt gegeben.

Männertreff 
in der Regel am 2. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr

Was? Wann? Wo? 
Anfragen an Werner Meiler:
werner.meiler@gmx.net

Posaunenchor 
Dienstag und Donnerstag, 
ab 18.45 Uhr

Eltern- Kindgruppe und 
Spielkreisgruppe, Krabbel-
gruppe
Nähere Informationen in der 
Familienbildungsstätte: 
Tel. 04921/24832 oder im 
Pfarramt

Hospizdienst 
Neue Angebote in der Markus-
gemeinde.
Treff am Abend, am 1. Mitt-
woch im Monat um 17.30 Uhr.
Nähere Information oder An-
meldungen an:

Begrüßungsfest
Unser Begrüßungsfest im 
Markuskindergarten fand am 
16.09.2023 bei schönstem 
Sonnenschein statt. 

Der Einladung zum Begrü-
ßungsgottesdienst und anschlie-
ßendem gemütlichem Beisam-
mensein waren mehr als 150 
Eltern und Kinder gefolgt. Mit 
dem fröhlichen Mitmachgottes-
dienst hießen der Kirchenvor-
stand, die Konfirmanden*innen 
und Pastor Schulz die neuen 
Kinder und Familien herzlich 
willkommen. 

Auf dem Außengelände gab es 
dann verschiedene Aktionen 
für „Groß und Klein“. Kin-
derschminken, Glücksrad und 
auch eine Hüpfburg luden die 
„Kleinen“ zum gemeinsamen 
Spielen ein. Die „Großen“ 
fanden bei Kaffee und Kuchen 
Zeit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und einen wunder-
vollen Nachmittag zu erleben. 

Auch konnten Eltern und 
Mitarbeiter sich in einem sehr 
angenehmen Miteinander näher 

kennen lernen. Nach fast 4 
wunderschönen und spaßigen 
Stunden fand das Fest durch 

ein gemeinsames Aufräumen 
einen schönen Ausklang… 
und vielleicht sieht man sich in 

diesem Rahmen im nächsten 
Jahr wieder?
Wir würden uns sehr freuen. 

Fr. Kleihauer T. 04921/35773 
oder hospizdienst.emden@
ewe.net

Die Veröffentlichung dieser Daten

nur in der Druckausgabe
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Basteln, Backen, Singen
Dienstag, 28. November – 16 Uhr

An diesem Nachmittag wollen 
wir uns auf die Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Der Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Wir backen 
gemeinsam Lebkuchen und 
Neujahrsröllchen. Während der 

Kuchenduft die Räume füllt, 
basteln wir und singen advent-
liche Lieder.
Jeder beteiligt sich so wie er 
kann und wie er mag! 
Kommen Sie dazu!

Weihnachtsbasar
Sonntag, 3. Dezember

Besuchen Sie nach dem Got-
tesdienst den Weihnachtsbasar 
im Foyer unserer Kirche. Dort 
werden schöne Handarbeiten 
angeboten. Die können nicht 
nur Ihr Herz erwärmen. Mit ei-
nem Paar handgestrickter Woll-
socken zum Beispiel kommen 
Sie mit wohlig warmen Füßen 
durch den Winter. Ein Gläschen 
Punsch und leckerer selbstge-
backener Lebkuchen sorgen für 
die innere Wärme.

Adventsfeiern
Montag, 11. Dezember
15 Uhr – für Senioren und 
Seniorinnen.
Mittwoch, 13. Dezember
18 Uhr – allgemeine Advents-
feier zu der wir alle Gemeinde-
glieder herzlich einladen.

Lebendiger Adventskalender in 
Harsweg
donnerstags, um 18.30 Uhr

In diesem Jahr werden wir in 
der Adventszeit einmal wö-
chentlich zusammenkommen, 
um uns mit kurzen Texten, 
Liedern und Leckereien auf 
Weihnachten einzustimmen.
Alle sind herzlich eingeladen 
– am 7.+14.+21. Dezember ins
Gemeindehaus/Bürgerverein 
Harsweg an der Auricher Str. 
223.

Engel gesucht!
Am Heiligen Abend wird tradi-
tionell im Familiengottesdienst 
das Krippenspiel aufgeführt. 
Dazu benötigen wir noch Ver-
stärkung im Engelchor!
Bist Du zwischen sechs und 
zwölf Jahre alt? Hast Du Lust 
mitzumachen? Dann melde 
Dich bei Frau Pastorin Schulz. 
Tel.: 04921/31161.
Die Proben sind jeweils diens-
tags von 16 – 17 Uhr ab dem 
28. November.

Warme Teestube
Ab dem 17. Januar 2024 laden 
wir jeweils mittwochs von 
15-17 Uhr zur Teestube im 
Gemeindehaus ein: Zeit zum 
Klönen, im Warmen sitzen und 
eine heiße Tasse Tee genießen.
Herzliche Einladung.
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FREUD UND LEID
Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung) und 
Ehejubiläen ist zulässig, es sei denn, der oder die Betroffene hat ausdrücklich widersprochen.

sonntags:
Paulus-Café
ab 15 Uhr,
3. Dez., 7. Jan., 4. Febr.

montags:
Seniorentreff
für Männer und Frauen
15.00 Uhr
11. Dez. (Adventsfeier),
15. Jan., 19. Febr.

Azadi+Omid
(Freiheit+Hoffnung)
vierzehntäglich, 11 Uhr
im Gemeindehaus,
deutsch-iranische Bibelgruppe
mit Singen, Beten, Bibel lesen
und Austausch über alle Fragen
zwischen Himmel und Erde
Info: Jürgen Berwing,
Tel. 04921/4 45 92

dienstags:
Kinderchor

16-17 Uhr
Leitung: Frau Bashcheva
Info: Pastorin Schulz,
Tel. 04921/3 11 61

Gesprächsabend
„Gott und die Welt“
18.00 Uhr,
5. Dez., 9. Jan., 6. Febr.

mittwochs:
Singgruppe
17 Uhr, Info: Herr Alles,
Tel. 04921/4 28 82

freitags:
Kindergottesdienst-
nachmittag
15-17 Uhr,
8. Dez., 12. Jan., 9. Febr.

Singen geistlicher
Gemeinschaftslieder
17 Uhr, Info: Frau Stein
Tel. 04921/4 27 88

Was? Wann? Wo? 
Gemeindezentrum Geibelstraße

Winterkirche
Ab Januar werden wir wie im 
Vorjahr die Gottesdienste nicht 
in der Kirche sondern wieder 
im Gemeindehaus feiern.
Was im letzten Winter  als 
Beitrag zur Energieeinsparung 

gedacht war, hatte auch einen 
positiven Effekt für alle Got-
tesdienstbesucher. Es entstand 
eine ganz besondere Atmosphä-
re und brachte die Gemeinde 
buchstäblich enger zusammen.

Grünkohlessen
Freitag, 23. Februar, 18 Uhr

Unser jährliches Kohlessen 
findet am 23. Februar statt. In 
geselliger Runde genießen wir 
den Grünkohl mit Pinkel und 
anderen Leckereien. Karten 

paulus-emden.wir-e.de

Spendenkonto: Paulus-Kirchengemeinde 
Sparkasse Emden, IBAN:  DE68 2845 0000 0001 8008 61  

zum Preis von 12 Euro pro 
Person gibt es bei Pastorin 
Schulz, in den Kreisen und im 
Gemeindebüro.

Abschied aus dem Orgeldienst
Am 29. Oktober durften wir 
Herrn Richard Lüppen bei 
seinem letzter Orgeldienst in 
einem regulären Sonntagsgot-
tesdienst erleben.

Seinen ersten Einsatz in der 
Paulusgemeinde hatte Herr 
Lüppen bereits im Jahr 1997. 
Seither teilte er sich an den 
unzähligen Sonn- und Feierta-
gen mit anderen Organisten den 
Orgeldienst. Nicht nur dass er 
viele Gottesdienste mit seinem 
Orgelspiel bereicherte, er sorg-
te auch mit einem Orgelplan 
dafür, dass an jedem Sonntag 

durch ein Mitglied der Orgel-
gemeinschaft die Orgelbank 
besetzt war.

Nun möchte Herr Lüppen 
etwas mehr Raum für seine 
Freizeitgestaltung haben. Dies 
sei ihm mit seinen stolzen 83 
Jahren von Herzen gegönnt.
Alle Gemeindeglieder, be-
sonders der Kirchenvorstand, 
verabschieden Herrn Lüppen 
mit einem dicken Dankeschön 
für sein Wirken und wünschen 
ihm und seiner Gattin viele 
schöne Stunden auf Reisen 
oder Wochenendausflügen.

Die Veröffentlichung dieser Daten

nur in der Druckausgabe
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MARTIN-
LUTHER-

GEMEINDE

Christnacht um 23 Uhr
Wenn an Heiligabend das 
Essen genossen, die Kerzen 
runtergebrannt und die Ge-
schenke ausgewickelt sind, 
wollen wir noch einmal zur 
Ruhe kommen. 
Um 23 Uhr feiern wir in der 
Martin-Luther-Kirche die 

Christnacht. Gestaltet wird 
der Gottesdienst von Pastorin 
Bürger und Pastorin Züch-
ner, sowie dem Projektchor 
Christnacht unter Leitung von 
Kreiskantor Marc Waskowiak.

Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung!

Texte und Lieder zum 
Jahresausklang

Am Ende des Jahres sich noch 
einmal besinnen: Was ist alles 
gewesen. Was war gut? Was 
schwer? Welche Erlebnisse, 
Gedanken, Gewohnheiten 
nehme ich mit in das neue Jahr 
– und wovon darf ich getrost
Abschied nehmen?

Dafür ist Gelegenheit am 31. 
Dezember um 17 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche.
Mit Texten und Liedern verab-
schieden wir uns aus dem alten 
Jahr, bevor wir 2024 begrüßen.

„Winterkirche“
Auch dieses Jahr wird es wie-
der eine Winterkirche geben. 
Um Energie zu sparen, werden 
von Januar bis Ostern (7.1.-
24.3.24) die Gottesdienste im 
Saal des Gemeindezentrums 
stattfinden.
In gemütlicher Atmosphäre 
lässt sich hier gut Gemeinschaft 

erleben und natürlich bleibt der 
Kirchtee erhalten!

Also: herzliche Einladung zur 
„Winterkirche“ im Saal des 
Gemeindezentrums Boll-
werkstraße 17 vom 7. Januar 
bis Ende März!

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
Am Heiligabend um 15 Uhr 
in der Martin - Luther- Kirche 
freuen sich alle auf die Geburt 
von Jesus. Im Familiengot-

Maria und Joseph im Krippenspiel 2022.
 Bild: B. van Hovewww.martin-luther-gemeinde-emden.de

tesdienst mit Krippenspiel 
jubilieren die himmlischen 
Heerscharen: Ehre sei Gott in 
der Höhe.
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MARTIN-LUTHER-GEMEINDE

FREUD UND LEID
Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung) und 
Ehejubiläen ist zulässig, es sei denn, der oder die Betroffene hat ausdrücklich widersprochen.

Was? Wann? Wo?
Bitte erkundigen Sie sich vor der 
Teilnahme an einer Veranstal-
tung, ob und nach welchen Hygi-
eneregeln sie zur Zeit stattfindet!

Gemeindehaus
Conrebbersweg 
Gottesdienste: 
Am 2. und 4. Sonntag im 
Monat, 10 Uhr, siehe Gottes-
dienstplan 
Taufgottesdienste: nach Ver-
einbarung mit Pn. van Hove.

FÜR KINDER
Spielkreise Kirchenmäuse  
(GnL)
dienstags bis freitags
Für Kinder ab dem 15. Le-
bensmonat.  Singen, basteln, 
frühstücken und vieles mehr. 
(9.00 Uhr bis 11.30 Uhr) Infor-
mationen bei Jennifer Geiken 
(918561)

Kindergottesdienst:
samstags
Für Kinder ab 5 Jahren. Wir 
reden, spielen und basteln rund 
um die Bibel. 09. Dezember; 
13. Januar; 10. Februar;  9.30-
11.30 Uhr (mit Frühstück). In-
formationen bei Pastorin Bonna 
van Hove, Tel: 42348.

Kinderchor:
mittwochs (nicht in den Ferien)
Für Kinder von 3-6 Jahren. 
Jenny und Marc Waskowiak  
möchten gemeinsam mit den 
Kindern die Stimme entdecken, 
an rhythmischen Instrumenten 
spielen und Lieder einüben. 
15.00 – 15.45 Uhr)
Informationen bei m.waskowi-
ak@gmx.de oder bei Pastorin 
Bonna van
Hove, Tel. 42348

FÜR JUGENDLICHE
Jugendkreis 12 +:  
freitags
Für Jugendliche ab 12 Jahren. 
Spiele und Spaß bei Tee und 
Keksen. Von Jugendlichen für 
Jugendliche.
08. Dezember; 12. Januar; 09.
Februar; 19.00 – 20.30 Uhr. 

Informationen bei  Pastorin 
Bonna  van Hove, Tel: 42348.

Jugendkreis 14+:
freitags
Für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Ein Kreis für „fast“ Erwachse-
ne. Diskutieren, Spiele spielen 
und aktiv sein – bei uns wird es 
nie langweilig! 01. Dezember; 
05. Januar;  02. Februar; 19.30-
21.00 Uhr. Informationen bei 
Pastorin Bonna van Hove, Tel: 
42348.

FÜR ERWACHSENE
Flötengruppe „Flötissima“ 
für Fortgeschrittene
mittwochs (19.00 – 20.30)
Wer Lust hat gemeinsam zu 
musizieren ist herzlich will-
kommen.
Informationen bei Hilke Uken, 
Tel. 3925806

Gospelchor
montags
20-22 Uhr
Informationen bei 
m.waskowiak@gmx.de

Teenachmittag:
mittwochs
Buntes Programm bei Tee und 
Kuchen. Wir wollen klönen, 
lachen und ausspannen vom 
Alltag!
Geänderter Termin: Donnerstag 
07. Dezember; 24. Januar; 28.
Februar 15.00-16.30 Uhr.  In-
formationen bei Pastorin Bonna 
van Hove, Tel: 42348 oder Ute 
Preuss, Tel: 4625

Gemeindezentrum
Bollwerkstraße 17

Gemeindenachmittag
montags
4. und 18. Dezember, 15. und
29. Januar, 12. und 26. Februar;
jeweils 15 Uhr. Informatio-
nen bei Familie Körber, Tel. 
995522.

Senioren-Café
montags
11. Dezember, 8. und 22. Januar,

5. und 19. Februar;
jeweils 15 Uhr. 
Informationen bei Familie 
Körber, Tel. 995522.

Anonyme Alkoholiker (AA)
montags
Haben Sie Probleme mit Alko-
hol? Die Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker (AA) 
trifft sich wöchentlich von 19 – 
21 Uhr im Raum 1.

Gitarrenkurse
dienstags  
(nicht in den Schulferien)
Um 18.15 Uhr Kurs für 
Erwachsene (Anfänger und 
Fortgeschrittene). Informa-
tionen bei Petra Burmester, 
Tel. 923384; Mail: interesse@
gitarrenunterricht-emden.de.

Frauenkreis
dienstags
Im Dezember nicht, am 23. 
Januar und der 27. Februar 
2024, 16 Uhr. Informationen 
im Gemeindebüro.

KIRCHENMUSIKALISCHE 
ANGEBOTE:
Gospelchor: Joyful Spirit
montags
20.00-21.30 Uhr. Singen mit 
Rhythmus, Schwung und gute 
Laune Gemeindehaus Conreb-
bersweg - weiter Informationen 
bei m.waskowiak@gmx.de

Emder Kammerorchester
mittwochs
19.45-21.30 Uhr. Klassik und 
Pop - in verschiedenen Pro-
grammen ist alles dabei. Strei-
cher und Bläser sind herzlich 
willkommen.
Gemeindehaus Bollwerkstra-
ße - weitere Informationen bei 
m.waskowiak@gmx.de

Kantorei
donnerstags
19.00-21.00 Uhr. Hier stehen 
oratorische Werke und Choräle 
auf dem Programm Gemeinde-
haus Bollwerkstraße - weitere 
Informationen bei m.waskowi-
ak@gmx.de

Kinderchor zwischen 3 und 6 
Jahren
Marc Waskowiak und Team 
musizieren mit den Kindern mit 
Spaß und Freude
Gemeindehaus Conrebbers-
weg - weiter Informationen bei 
m.waskowiak@gmx.de

Kinderchor goes Musical
Marc Waskowiak und Team 
erarbeiten regelmäßig mit viel 
Kreativität Singspiele und 
Musicals
Gemeindehaus Bollwerkstra-
ße - weitere Informationen bei 
m.waskowiak@gmx.de

Unser Konto für Ihre Spende:
Sparkasse Emden, IBAN:  DE64 2845 0000 0021 0040 23 

Die Veröffentlichung dieser Daten

nur in der Druckausgabe
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MARTIN-LUTHER-GEMEINDE
Verabschiedung von  
Pastor Christoph Jebens
Am Sonntag, dem 17. September, wurde Pastor Christoph Jebens in einem Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche
feierlich in den Ruhestand versetzt. 

Fotos: H.-G. Hunger

Pastorin Bonna von Hove und Pastor Christoph Jebens hielten eine 
Dialogpredigt.

Kirchenvorstandsvorsitzende 
Hille Hunger verlas die Entlas-
sungsurkunde.

Der Männerchor des Chorpro-
jektes „Singen für echte Män-
ner“ durfte nicht fehlen. Ganz 
rechts: Christoph Jebens.

Ein Geschenk vom Kirchen-
vorstand: Ein Fotobuch.

Diesen wetterfesten Schaukel-
stuhl bekam er auch geschenkt.

Und Rosen von den Teamern. Letzte Ansagen am Lesepult.

Ordination von Pastorin Mona Bürger
Am Sonntag, dem 15 Oktober, wurde Pastorin Mona Bürger von Regionalbischof Friedrich Selter aus Osnabrück feierlich in
einem Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche ordiniert. Sie ist die Nachfolgerin von Christoph Jebens.

Obere Reihe (von links):
Der Gospelchor Joyful Spirit 
singt (Foto: Dr. H.
Grundmann). Die Predigt hielt 
Regionalbischof Selter.  
Und das Emder Kammer- 
orchester darf auch
nicht fehlen.  
(Fotos: H.-G. Hunger)

Untere Reihe (von links):
Das Ordinationsteam steht 
bereit. Regionalbischof
Selter übergibt Mona Bürger 
eine Bibel.
(Fotos: Dr. H. Grundmann und 
H.-G. Hunger)
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B E S T A T T UNG EN    

PETERSZweiter Polderweg 14
26723 Emden

ES LIEGT IN DER NATUR 
DES MENSCHEN:

Tel.: 0 49 21.  2 50 22  |  Fax: 0 49 21.  3 35 63

info@peters-bestattungen-emden.de | www.peters-bestattungen-emden.de

Am Ende liebevoll 
Abschied nehmen.

Wir unterstützen Sie gerne.

IBAN DE93 3701 0050 0500 5005 00 Postbank Köln

Alten- und Pflegeheim am Wall gGmbH
Am Heuzwinger 10, 26721 Emden 

Tel: 04921 / 9149-0
E-Mail: Altenheim.AmWall.Emden@AmWall.de

www.altenheim-am-wall.de

Stationäre Pflege    Wohnen in gepflegten 1- und 2-Bett-Zimmern,
alle Pflegegrade.

Tagespflege            Zu Hause wohnen und tagsüber versorgt sein. 
„Wallstübchen“        Kostenloser Probetag nach Absprache möglich.

Seniorengerechte   Selbstständig bis ins hohe Alter – Sie wohnen
Wohnungen            in sonnigen 11/2 Zimmer-Wohnungen, mit Bad,

Balkon oder Terrasse.

Mittagstisch            Speisen Sie in gepflegter Atmosphäre im heim-
                               eigenen Café, wahlweise im Abonnement oder

täglich nach Anmeldung.

Essen auf Rädern  Wir bringen Ihre Mittagsmahlzeit, täglich frisch
gekocht und heiß, nach Hause.

Martin Spree Beerdigungsinstitut Abschiedsbrücke - Steinweg 59 - 26721 Emden 
Tel. 0 49 21 / 4 22 87 - E-Mail: info@spree-bestattungen.de

Trauer ist manchmal nicht 
mehr auszuhalten.

Wir sind bei  Ihnen, wenn 
nichts mehr geht.

Nähere Informationen 
finden Sie hier:
www.spree-bestattungen.de
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FÜR  JUGENDLICHE
Süße Sterntaler
Das Märchen „Die Sterntaler“

Es war einmal ein kleines 
Mädchen, dem war Vater und 
Mutter gestorben, und es war 
so arm, dass es kein Kämmer-
chen mehr hatte, darin zu woh-
nen, und kein Bettchen mehr 
hatte, darin zu schlafen, und 
endlich gar nichts mehr als die 
Kleider auf dem Leib und ein 
Stückchen Brot in der Hand, 
das ihm ein mitleidiges Herz 
geschenkt hatte. Es war aber 
gut und fromm. Und weil es so 
von aller Welt verlassen war, 
ging es im Vertrauen auf den 
lieben Gott hinaus ins Feld.

Da begegnete ihm ein armer 
Mann, der sprach: „Ach, gib 
mir etwas zu essen, ich bin so 
hungrig.“ Es reichte ihm das 
ganze Stückchen Brot und sag-
te: „Gott segne dir's,“ und ging 
weiter. Da kam ein Kind, das 
jammerte und sprach: „Es friert 
mich so an meinem Kopfe, 
schenk mir etwas, womit ich 
ihn bedecken kann.“ 

Da tat es seine Mütze ab und 
gab sie ihm. Und als es noch 
eine Weile gegangen war, kam 
wieder ein Kind und hatte kein 
Leibchen an und fror: da gab 
es ihm seins; und noch weiter, 
da bat eins um ein Röcklein, 
das gab es auch von sich hin. 
Endlich gelangte es in einen 
Wald, und es war schon dunkel 

geworden, da kam noch eins 
und bat um ein Hemdlein, und 
das fromme Mädchen dachte: 
„Es ist dunkle Nacht, da sieht 
dich niemand, du kannst wohl 
dein Hemd weggeben," und 
zog das Hemd ab und gab es 
auch noch hin.

Und wie es so stand und gar 
nichts mehr hatte, fielen auf 
einmal die Sterne vom Him-
mel, und waren lauter blanke 
Taler; und ob es gleich sein 
Hemdlein weggegeben, so 
hatte es ein neues an, und das 
war vom allerfeinsten Linnen. 
Da sammelte es sich die Taler 
hinein und war reich für sein 
Lebtag.

Das Märchen von den Stern-
talern begleitet seit vielen 
Generationen Große und 
Kleine durch die Advents- und 
Weihnachtszeit. Es ist eines 
meiner Lieblingsmärchen und 
berührt mich immer noch sehr. 
Und neben der Geschichte 
gehören Sterne seit dem leucht-
enden Stern über dem Stall 
von Bethlehem zur glänzenden 
Weihnachtsstimmung dazu.
Daher sind auch die Sternen-
plätzchen ein Klassiker in der 
Weihnachtsbäckerei. Hier fin-
dest Du ein Rezept, dass dem 
altbekannten Rezept ein kleines 
Extra verleiht.

Zutaten (für ca. 30 Stück):

Was brauchst du noch?

Backpapier, Teigroller, Frischhaltefolie, Backpapier, zwei Sternen-
ausstecher in unterschiedlichen Größen, Messer

oder klebt, hilft es ihn mit 
einem Stück Frischhaltefo-
lie zu bedecken. Dann lässt 
er sich leicht ausrollen. Mit 
der größeren Sternausstech- 
form Plätzchen ausste-
chen. Die Teigreste immer 
wieder zusammenkneten, 
ausrollen und Sterne 
ausstechen. Mit einem 
Messer lösen und auf das 
mit Backpapier belegte 
Backblech legen.

• Mit der kleineren Stern-
ausstechform die Mitte der
Plätzchen ausstechen. Die
dunklen kleinen Sterne in
die hellen großen einsetz-
ten und andersherum.

• Die Backbleche mit den
Sternen auf der mittleren
Schiene etwa 10-12 Minu-
ten backen (ein Blech nach
dem anderen).

• 150 g Mehl
• 3/4 TL Backpulver
• 1 Prise Salz
• 65 g feiner Zucker
• 80 g weiche Butter
• 1 Eigelb
• 1 EL Kakaopulver
• 1 EL Milch
• 1/2 Tl Zimt (nach Geschmack)
• 1 TL Lebkuchengewürz (nach Geschmack)

Zubereitung: 

• Mehl, Backpulver, Salz
und Zucker in einer Rühr-
schüssel mischen. Butter
und Eigelb hinzufügen
und mit dem Knethaken
oder den Händen zu einem
glatten Teig verkneten.

• Den Teig halbieren.
Kakaopulver, Milch, Zimt
und Lebkuchengewürz in
einer Schüssel miteinan-
der vermengen und unter
eine Teighälfte einkneten.
Beide Teighälften jeweils
in Frischhaltefolie wickeln
und für mindestens 1 Stun-
de kühl stellen.

• Den Backofen auf 180°C/
Unter-Oberhitze vorhei-
zen. Beide Teige aus dem
Kühlschrank nehmen und
auf einer leicht bemehlten
Arbeitsfläche ausrollen.
Falls der Teig zu trocken ist
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8-18 Uhr, Sa.: 8-14 Uhr
26802 Neermoor · Uko-Benen-Str. 1 

Tel. 0 49 54 / 26 09 
www.neermoorer-gartenwelt.de

Dauergrabpflege

Jahreszeitliche Wechsel- 
bepflanzung

Grabneuanlagen

Grabauflösung
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DIAKONIE

Ich freue mich, wenn ich Post
bekomme!

Im November erscheint die
neue Weihnachtsmarke, Serie
„Kirchenfenster“: Mit einem
Bild von Chagall aus der
St.-Stephans-Kirche in Mainz
(70 + 30 Cent); noch steht das
genaue Motiv noch nicht fest,
aber es soll ein Motiv aus der
Mainz werden. Ich freue mich 

Schreib mal wieder - Porto mit Herz
schon auf die Weihnachtsmar-
ken. Porto mit Herz. Gutes tun.
Anderen helfen. Wer will das
nicht?
Mit Wohlfahrtsmarken gelingt
dies seit 1949 mit fast 4 Milli-
arden (!) verkaufter Marken.
Die daraus erzielten Zuschlag- 
erlöse konnten und können
die Situation vieler Menschen
in Not verbessern. Ein kleines 
Plus bringt große Hilfe.

Jeder Wohlfahrtszuschlag auf
diesen Marken ist eine Spende 
– Ihre Spende.
Nutzen Sie diese Möglichkeit
und zeigen Sie, dass Sie helfen.
Bald gibt es sie bei der Post –
nicht nur für Sammler.
Schreibt zu Weihnachten einen
Brief!
Jede verkaufte Marke hilft
Menschen in Not und tut Gutes.

Ihr Armin Reitz

Was tun bei steigenden Energiekosten? 
Die monatlichen Abschläge für 
Energiekosten sind ja das ganze 
Jahr gleich hoch. 

Die beginnende Heizperiode 
oder eine Jahresabrechnung er-
innern uns aber wieder an die-
ses Thema. Selbst Menschen, 
die mit ihrem Einkommen pro-
blemlos steigende Energiekos-
ten auffangen können, machen 
sich so ihre Gedanken… 

Raumtemperaturen senken? 
Warmwasserverbrauch reduzie-
ren? Wohnung dämmen? Selbst 
Energieerzeuger werden? Viel-
leicht wenigstens ein kleines 
„Balkonkraftwerk“? Oder oder 
oder… 

Sicherlich sollten wir in Ost-
friesland Lufttemperatur und 
Luftfeuchtigkeit in unseren 
Räumen so steuern, dass die 
Wohnung und deren Bewohne-
rinnen und Bewohner gesund 
bleiben. Wer sich aber im 
Winter genauso kleidet, wie 
im Sommer, der könnte mit ein 
paar warmen Socken und ei-
nem dicken Pullover durchaus 
seine Energiekosten senken. 

Wenn Sie wissen möchten, 
welcher Weg zur Energiekos-
tensenkung am besten zu Ihnen 
passt, dann können Sie sich 
professionelle und größten-
teils kostenlose Informationen 

holen. Sowohl die Verbrau-
cherzentrale, als auch die Stadt 
Emden bieten Ihnen Unterstüt-
zung an. 

Tipps der Stadt Emden: 
https://www.emden.de/
rathaus/verwaltung/verwal-
tungsvorstand/energieversor-
gung

Tipps der Verbraucherberatung: 
https://www.verbrau-
cherzentrale.de/wissen/
geld-versicherungen/kre-
dit-schulden-insolvenz/ener-
giearmut-das-koennen-be-
troffene-tun-85124

Wenn es trotzdem finanziell 
mal eng wird, dann stehen auch 
wir Ihnen gern zur Verfügung.

Das Diakonische Werk des 
Evangelisch-lutherischen Kir-
chenkreises Emden-Leer bietet 
im Rahmen der Kirchenkreis-
sozialarbeit sowohl Sozialbe-
ratungen, als auch Schuldner- 
und Insolvenzberatungen an. 

Unabhängig von einer Kirchen-
mitgliedschaft erhalten Sie hier 
eine kostenlose Beratung: 

Bitte nehmen Sie bei Bedarf 
Kontakt per E-Mail mit uns 
auf. Anja Rinderhagen und 
Erasmus Kröger-Vodde freuen 
sich auf Ihre Nachricht. 

• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Sozialberatung
• Kirchenkreissozialarbeit

Sie finden uns direkt rechts neben der Agentur für Arbeit: 
Schlesierstraße 6 
26723 Emden 
Telefon: 04921 – 450 93 53 
E-Mail: Diakonie.Emden@evlka.de 

Ihre Ansprechpartner sind: 
Anja Rinderhagen 
Erasmus Kröger-Vodde 

Termine nach telefonischer Vereinbarung
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WIE SIE UNS ERREICHEN
Johannes-Gemeinde
johannesgemeinde.wir-e.de
Pastor Heiner Dorkowski 
Tel.: 015 77 / 90 55 078 
Heiner.Dorkowski@evlka.de
Pastorin Vera Koch 
Tel.: 0 49 21 − 6 61 72 
vera.koch@evlka.de
Gemeindezentrum Schlesierstr. 6 
Tel.: 0 49 21 − 2 41 76 
Büro: dienstags 15 – 17 Uhr 
Helga.Hinrichs@evlka.de

Markus-Gemeinde 
markus-emden.de
Pastor Onno Schulz  
Jahnstr. 14, Tel. 0 49 21 − 3 11 61 
onno.schulz@evlka.de  
Kindertagesstätte, Jahnstr. 9,  
Leiterin Anja Ewen, 
Tel. 0 49 21 − 2 28 87 
kita.markus-emden@evlka.de

Herausgeber (ViSdP):
Die Kirchenvorstände der Johannes- 
Gemeinde, der Markus-Gemeinde, 
der Martin-Luther-Gemeinde und der 
Paulus-Gemeinde in Emden
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:
20. Januar 2024

Altenheim am Wall
Am Heuzwinger 10,  
Tel. 0 49 21 − 91 49-0 
Leitung: Julia Blok 
Altenheim.AmWall.Emden@ 
AmWall.de
Mit Tagespflege und  
seniorengerechten Wohnungen.

Ambulanter Hospizdienst Emden
Koordination: Claudia Kleihauer,  
Tel. 0 49 21 − 3 57 73 
hospizdienst.emden@ewe.net    
Angebote für Trauernde  
im Markus-Gemeindehaus
Treff am Abend: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
ab 19.00 Uhr

Bahnhofsmission
Bahnhofsgebäude,  
Tel. 0 49 21 − 2 28 34 
Leitung: Heike Lieke 
emden@bahnhofsmission.de

Betreuungsdienst 
für an Demenz erkrankte 
und altersverwirrte Menschen 
Leitung: Claudia Kleihauer 
Gräfin-Theda-Straße 6,  
Tel. 0 49 21 − 58 47 25  
info@diakoniestation-emden.de

Blaues Kreuz Emden – Sucht-
krankenhilfe
Erlösergemeinde Liekeweg 22,  
dienstags 19.30-21.30 Uhr; 
Kontakt und Leitung: Johanne und 
Wolfgang Eckhoff,  
Tel. 0 49 21 − 55477

Martin-Luther-Gemeinde 
martin-luther-gemeinde-emden.de
Pastorin Mona Bürger 
mona.buerger@evlka.de

Bollwerkstraße 17,  

Pastorin Bonna van Hove 
Klinterweg 1,  
Tel. 0 49 21 − 4 23 48 
Bonna.vanHove@evlka.de
Kirchenkreis-Kantor Marc Waskowiak 
Tel. 0163 / 2033272 
m.waskowiak@gmx.de
Martin-Luther-Kirche 
Bollwerkstraße 9
Küster Frank Ewen  
Tel. 01 76 / 46 14 65 09
Gemeindehaus Conrebbersweg  
Kürenweg/Radbodplatz  
Küsterin Ute Preuß,  
Tel. 0 49 21 − 46 25

Redaktion: 
Mona Bürger, Heiner Dorkowski, 
Stephanie Hegewald, Helga Hinrichs, 
Hans-Georg Hunger, Vera Koch, 
Maria Santjer, Gesine Schlaak,  
Onno Schulz, Ina Schulz

Diakonisches Werk  
Geschäftsstelle mit Sozial-  
und Schuldnerberatung
Sozialarbeiter Erasmus Kröger-Vodde 
Gemeindezentrum Schlesierstraße 6, 
Tel.: 0 49 21 − 450 93 53  
diakonie.emden@evlka.de

Evangelische Diakonie-Station 
Häusliche Kranken- und  Altenpflege 
Gräfin-Theda-Straße 6,  
Tel. 0 49 21 − 2 26 07 
Leitung: Meike à Tellinghusen  
info@diakoniestation-emden.de

Evangelische  
Familien-Bildungsstätte
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 2 48 32 
Leitung: Carsten Bergstedt  
info@efb-emden-leer.de 

Fachstelle für Sucht 
und Suchtprävention
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 2 58 99 
Leitung: Frau Jacobmeier 

Internet
www.kirche-emden-leer.de 
www.kirchen-emden.de

Kirchenamt 
Hoheellernweg 3, 26789 Leer  
Tel. 04 91 / 9 19 63-0 
www.kirchenamt-leer.de

Kirchenbuchamt
Geibelstr. 37a, Tel. 0 49 21 − 428 82

Martin-Luther-Gemeinde
Gemeindebüro 
Bollwerkstr.17, Tel. 0 49 21 − 2 46 03,  
Fax 95 44 20,  
kg.martin-luther.emden@evlka.de, 
Kindertagesstätte Kieselstraße 19 
Leiter Gerd Valentin,  
Tel. 0 49 21 − 26464 
kita.wolthusen@evlka.de

Pastorin mit Aufgaben 
im Kirchenkreis  
Hedwig Friebe  
Tel. 0157 / 750 629 25  
hedwig.friebe1@ewe.net

Redaktionsanschrift:  
Bollwerkstraße 17  
26721 Emden, 2 46 03,
ueb@hunger-net.de

Layout und  
Gesamtherstellung:  
Druckerei A. Bretzler, 
Zweiter Polderweg 12, 26723 Emden

Krankenhausseelsorge
Klinikum Emden 
Bolardusstraße 20  
Pastorin Etta Kumm,  
Tel. 0 49 21 − 98 15-19 
e.kumm@klinikum-emden.de

Kreisjugenddienst 
Diakon Olaf Wittmer-Kruse 
Verbindungsweg 24, 26789 Leer 
Tel. 0 49 21 − 358 487  oder 
Tel. 04 91 − 9796 8242 
wittmer-kruse@ejel.de 
www.ejel.de    

Migrationsberatungsstelle
Geibelstr. 37a
(Paulusgemeinde Emden)
Sozialarbeiterin/-pädagogin
Almut Störk, Tel. 0 49 21 − 91 62 46
almut.stoerk@evlka.de
Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung 

Mit Energie dabei
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 6 13 11 
Hella Gembler 
hellagembler@mitenergiedabei.de

Regionalbischöfliches Büro 
für den Sprengel Ostfriesland- 
Ems
Rudolf-Breitscheid-Str. 32 
26721 Emden 
Tel.: 0 49 21 − 58 72 45 0,  
Fax: 58 72 45 1
regionalbischof.ostfriesland-ems@
evlka.de 
www.sprengel-ostfriesland-ems.de

Paulus-Gemeinde 
paulus-emden.wir-e.de
Pastorin Ina Schulz
Jahnstr. 14, Tel. 0 49 21 − 3 11 61
Ina.Schulz@evlka.de
Kindertagesstätte
Klein-von-Diepold-Str. 3
Siegrid Harms, Tel. 0 49 21 − 4 15 71
kita.paulus-emden@evlka.de

Küster Ewald Hein,  
Tel. 0 49 21 − 4 14 70

Gemeindezentrum, Büro und
Friedhof Auricher Straße – Verwaltung
Geibelstr. 37a, Tel. 0 49 21 − 4 28 82
Mo, Mi, Do, Fr    8.30 - 11.30 Uhr
helga.vangerpen@evlka.de

Druck: 
Emder Zeitung GmbH & Co. KG 
Ringstraße 17a 
26721 Emden

Erscheinungsweise:
viermal im Jahr, 
Auflage: 21 000 Exemplare

Seelsorge in Seniorenheimen
Pastor Heiner Dorkowski,  
Tel. 015 77 / 9 05 50 78,  
heiner.dorkowski@evlka.de

Seemannsheim Emden
Seemannspastor  
Meenke Sandersfeld 
Am Seemannsheim 1,  
Tel. 0 49 21 − 9 20 80  
sandersfeld@ 
seemannsheim-emden.de

Spendenkonten
Ostfriesische Volksbank  
IBAN: DE95 2859 0075 1460 1702 00
Sparkasse Emden   
IBAN: DE12 2845 0000 0000 0137 71

Superintendentur Emden-Leer
Superintendentin Christa Olearius 
Patersgang 2, 26789 Leer 
Tel. 04 91 / 28 64, Fax 9 25 01 66 
sup.leer@evlka.de 
Kirchenkreissekretärin 
Silke Klinkenborg

Tagespflege Wolthusen 
Basaltstr. 28, 04921-9938990 
tagespflege@diakoniestation-em-
den.de

Telefonseelsorge
Tel. 08 00 / 1 11 01 11

Wiedereintritt
Anträge zum Wiedereintritt sind in 
jedem Gemeindebüro erhältlich


